
 1

Protokoll der Kommissionssitzung Grundschule 
am 10.10.2007 

Beginn: 20.45 Uhr 
Elternbeirat DSB       Ende:  21.50 Uhr 
 
 
Anwesende: 
Frau Ritz-Ziegler  Grundschulleitung 
Frau Burmeister  Kommissionssprecher GS 
Frau García Hartmann 1.stellvertretende Vorsitzende EB 
24 Klassenelternsprecher und –vertreter der Grundschule 
(Eine schriftliche Stimmübertragung) 
 
Nach der Begrüßung sagte Frau Susana Perea, Klassenelternsprecherin der 4e, ein 
paar einleitende Worte, erklärte die Statuten der Elternvertretung und das 
Wahlverfahren innerhalb der Kommissionen.  
 
Sie selber stände auch für die Wahl zur Kommissionssprecherin zur Verfügung, 
würde aber im Elternbeirat gerne zur Wahl für den Vorsitz kandidieren. Aus diesem 
Grund (der Vorsitz im Elternbeirat steht nicht mehr als Kommissionsprecher zur 
Verfügung), wurde festgelegt, dass 1 Kommissionsprecher gewählt werden solle plus 
1 Vertreter und 1 Reservesprecher. Die derzeitige Kommissionsprecherin Silke 
Burmeister wurde für 2 Schuljahre gewählt und befindet sich derzeit in ihrem 
2.Amtsjahr; Frau Conchita Garcia Hartmann (bisherige Kommissionssprecherin) 
steht nicht mehr zur Verfügung. 
 
Vorgeschlagen für die Wahl wurden Susana Perea Royen (Kl.4e), Ulrike Baum-
Becker (Kl. 1e) und Rafael Ayuso (Kl.1b).  Die Versammlung stimmte zu, eine offene 
Wahl durchzuführen. Alle 3 Kandidaten wurden ohne Gegenstimmen und ohne 
Enthaltungen gewählt, Frau Susana Perea Royen als Kommissionssprecherin, Frau 
Ulrike Baum-Becker als 1.Vertreterin und Herr Rafael Ayuso als Reservesprecher 
und gleichzeitig Verantwortlicher der 1.Klassen für die Organisation des 
Einschulungstages im Schuljahr 2008/2009.  
 
Nach der Wahl berichtete Frau Ritz-Ziegler über Wichtiges in der Grundschule im 
vergangenen Schuljahr und gab einen Ausblick auf das Schuljahr 2007/2008 (siehe 
Anhang). 
 
Es gab einige Fragen: 
1)  Ob zusätzlich zu dem Englisch Kurs am Montag nachmittag auch ein Kurs für 
Fortgeschrittene angeboten werden könne (z.B. für Kinder mit z.T 
englischsprachigem Elternhaus): Frau Ritz-Ziegler verneinte das, da es sich lediglich 
um ein Kursangebot für deutsche Kinder handele, die bis zum Ende der 4.Klasse 
wieder nach Deutschland zurückgehen. 
 
2) Frage zum Spanischunterricht: 
Ob die Spanischlehrer sich bezüglich des Lehrplanes mit den Klassenlehrern 
abstimmen. Im 1.Schuljahr würde im Spanischunterricht eher wenig verlangt, ab der 
2.Klasse würde der Anspruch überproportional steigen. Frau Ritz-Ziegler bemerkte 
dazu, das die Lehrer sich abstimmen.  Ein Vater merkte an, dass er in einem 
Gespräch mit  einer Spanisch-Lehrkraft erklärt bekommen habe, dass die Kinder im 
1.Schuljahr erst einmal schreiben lernen müssen, dann aber im 2. Schuljahr 
„aufzuholen“ hätten, weil später der Anspruch auch in der Ortografie höher sei. 
 



 2

3) Vielen Eltern war nach Sportstunden ein „muffiger“ Gestank der Kleidung der 
Kinder aufgefallen. Dazu sollen Erkundigungen eingeholt und den Eltern mitgeteilt 
werden. Ob der Vorschlag eines Elternteils, dass die größeren Kinder sich nach dem 
Sport waschen sollen, aufgegriffen werden kann, muss noch geklärt werden. 
 
4) Frage zur Kantine: 
Ob Grundschulkinder ab und zu in der Kantine essen gehen können, und wo die 
Essen-Bons gekauft werden können. Die Information hierzu wird den 
Klassenelternsprechern demnächst mitgeteilt, und sollte dann an alle Eltern 
weitergeleitet werden. 
 
Silke Burmeister 
 
___________________________________________________________________ 
 
 
 
 
Bericht der Grundschulleitung  Kommissionssitzung  10.10.07         Ritz-Ziegler 

 
Zahlen und Fakten:  
 
- 15 Klassen mit rund 350 Schülerinnen und Schülern 
- alle Jahrgänge außer Klassen 2 (06/07) bzw. 3 (07/08) 4-zügig 
- jetzt 26 GS-Lehrkräfte  
- neue Kolleginnen: 

Frau Felusch, Frau Mühlenkamp, Frau Prescher, Frau Sanjuan, Frau Stadermann  
- Herr Schuck in neuer Funktion: Stellvertretender GS-Leiter  
      (wg. Urlaubsjahr Frau Sklenak)  
- 30 Wochenstunden Pflichtunterricht für alle Kinder 
- Elternabende in allen Klassen/Elternsprechstunden/Elternsprechtag… 

 
 Feste/Feiern/besondere Veranstaltungen im Schuljahr 06/07:  
 

- Einschulungsfeier neue Erstklässler mit Aufführungen der 2. Klassen 
- Sport- und Spielfest für 2.-Klassen 
- Laternenfest mit Erstklasskindern und –eltern 
- Nikolausfeier GS 
- Basteln für den und Beteiligung am Weihnachtsmarkt 
- Weihnachtsfeier mit Aufführungen von GS-Klassen am letzten Schultag  
      vor den Weihnachtsferien 
- Autorenlesung  (Herr Heinz Janisch) vor Klassen 3 und 4  
- Faschingsfeier  
- Projekttage (Umweltschmutz und Umweltschutz) mit Auftakttheater 
- Spielwerk-Theater „Der Clownsbaum“ 
- Märchenerzählerin in Klassen 1 und 2  
- Verkehrserziehung mit Verkehrspolizist Louis (alle Klassen) 
- Europatagsfeier mit Ausstellung („Gastgeber“ DSB)  
- Vorlesewettbewerb Deutsch  
- Theateraufführung der GS-Theater-AG (Pippi Langstrumpf) 
- Bundesjugendspiele Klassen 3 und 4  
- Rallye und Sportfest für Klassen4/5 (Vorbereitung des Übergangs) 
- Sommerfest am vorletzten Schultag vor den Sommerferien 
- besondere Unterrichtsprojekte/Wandertage/Exkursionen/Feste mit/ohne Eltern 
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Fortbildungen (Schilf und Refo) im GS-Kollegium: 
 

- Päd. Tag zum Thema „Individualisierter/differenzierter Rechtschreibunterricht“  
- Förderkonzept für Kinder mit besonderen Schwierigkeiten im Rechtschreiben und 

Lesen 
- „Methodencurriculum“  

 
Neuerungen 
 
      -     Einschulungsfeier mit „Bewirtung“: Elterncafe 
      -     Praktikantinnen mit 5 Wochen Mindestpraktikumsdauer 

- „Abenteuersporthalle“,  einmal im Monat für jede Klasse 
- DaF- Unterricht mit schuleigenen Materialien (Abschaffung „Bärenspaß“) 
- Änderungen Anzahl/Art der Klassenarbeiten im Fach Deutsch 
- Psychomotorisches Turnen im Angebot für GS- und Vorschulkinder 
- Elemente des Förderkonzeptes in den Klassenunterricht integriert 
- Lese-Rechtschreibtest alljährlich/alle Klassen/alle Kinder 
- Lese-/Schreiblehrgang und aufbauender Rechtschreibunterricht nach 

„Rechtschreibwerkstatt“ 
- Schj. 07/08: je zwei „Fö.-Stunden“ pro Woche für Klassen 3b,c,d 

 
 
 
 
 
 
 

Acta Reunión Comisión de Primaria (GS) 
el 10.10.2007 

Inicio: 20.45 Uhr 
Elternbeirat DSB       Final: 21.50 Uhr 
 
 
Asisten: 
Sra. Ritz-Ziegler  Directora de la Primaria 
Sra. Burmeister  Portavoz Comisión Primaria 
Sra. García Hartmann 1ª Vicepresidenta Elternbeirat (Consejo de Padres) 
24 Representantes de padres de clases de la Primaria 
(Una delegación de voto por escrito) 
 
Tras la bienvenida a los asistentes, la Sra. S. Perea, representante de la clase 4e, 
dirige unas palabras a la Comisión explicando el procedimiento de elecciones dentro 
de la Comisión de acuerdo con los estatutos del Elternbeirat.  
Ella misma se pone a disposición como candidata para Portavoz de Comisión GS 
aunque anticipa también, que quiere presentarse a la elección de Presidente del 
Elternbeirat (EB). Por ese motivo (el Presidente del EB tiene que dejar de ser 
Portavoz de Comisión) se decide elegir a un Portavoz de Comisión GS más un 
suplente del mismo y a una persona más como reserva.  
La actual Portavoz de la Comisión, Silke Burmeister, fue elegida para 2 cursos 
escolares y se encuentra ahora en su segundo año de mandato; la Sra. Conchita 
García Hartmann (Portavoz de Comisión GS el curso pasado) ya no está disponible 
para este cargo. 
 
Fueron propuestos en este orden para la elección: Susana Perea Royen (clase 4e), 
Ulrike Baum-Becker (clase 1e) y Rafael Ayuso Siart (clase1b).  La Comisión decidió 
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llevar a cabo una elección abierta. Los 3 candidatos fueron elegidos de forma 
unánime, sin votos en contra o abstenciones. Susana Perea Royen como Portavoz 
de Comisión GS, Ulrike Baum-Becker como 1ª suplente y Rafael Ayuso Siart como 
reserva. El Sr. Ayuso también fue nombrado responsable de la organización de la 
fiesta de escolarización de las clases de 1º de Primaria en el próximo curso escolar  
2008/2009.  
 
Finalizadas las elecciones, la Sra. Ritz-Ziegler informa sobre acontecimientos 
destacables del curso pasado además de hacer un breve resumen sobre actividades 
de la Primaria previstas para este curso 2007/2008 (ver anexo). 
 
Entre los presentes hubo algunas preguntas: 
1)  Saber si se ofrecerá un cursillo de inglés para avanzados además del que ya hay 
los lunes por la tarde (p.ej. para alumnos provenientes de familias donde también se 
habla inglés): La Sra. Ritz-Ziegler desestimó esta posibilidad, ya que se trata 
principalmente de un curso de inglés dirigido a alumnos que finalizado el 4º curso de 
Primaria volverán a Alemania. 
 
2) Pregunta relativa a las clases de Castellano: 
Se quiere saber, si los profesores de Castellano se ponen de acuerdo con los 
Tutores de clase en lo referente al plan de estudios. En 1º de primaria el nivel de 
exigencia en Castellano resulta un poco bajo, mientras que en 2º de primaria éste 
nivel aumenta considerablemente. La Sra. Ritz-Ziegler asegura, que los profesores 
de materia sí se ponen de acuerdo.  
Un padre relata la información recibida por parte de una profesora de Castellano. En 
1º de Primaria los alumnos tienen que aprender principalmente la escritura y  
posteriormente en 2º de Primaria los alumnos tienen que „recuperar“ ya que la 
exigencia en ortografía va en aumento. 
 
3) Varios padres mencionaron un olor desagradable de la ropa de gimnasia de sus 
hijos en los días que hay clase de deporte. La Comisión hará indagaciones al 
respecto e informará posteriormente a los padres de GS. Queda por aclarar, si la 
propuesta de que los niños mayores debieran lavarse después de hacer deporte es 
realizable. 
 
4) Pregunta relativa al comedor: 
Saber si alumnos de GS pueden comer el menú de forma esporádica en el comedor 
y dónde es posible de conseguir los correspondientes tiquets. La información al 
respecto de este tema les será trasladada en breve a los representantes de clase y 
éstos a su vez la trasladarán a la totalidad de padres. 
 
Silke Burmeister 
 
 
 


